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Großartiges Tennis beim VIII. Volksbank Cup  
Rastatt Open 2011 der Aktiven 
Triumph für Anthony Parun bei den Herren A 
Ellen Linsenbolz gewinnt zum vierten Mal den Pokal 
 
Der „VIII. Volksbank CUP Rastatt Open 2011“ der Aktiven war ein toller Erfolg. Von 
Donnerstag bis Sonntag wurden hochklassige, spannende und faire Matches auf den 
Anlagen des TC Blau-Gold und der Nachbarvereine, SV Niederbühl und TC Fohlenweide, 
geboten.  
130 Teilnehmer der Aktiven kämpften um Punkte in der deutschen Rangliste. 
Mit viel Glück mit dem Wetter konnten bis auf zwei Spiele alle im Freien ausgetragen 
werden. Die rund 200 Zuschauer bildeten einen würdigen Rahmen für die hervorragenden 
Finale, so der erste Vorsitzende Franz Neyheusel bei der Siegerehrung auf der gut 
besuchten Terrasse des TC Blau-Gold. 
Siegerin bei den Damen A wurde die an 2 gesetzte Ellen Linsenbolz (TC Schönberg, 99 
DTB), die bereits drei Mal, u.a. in den beiden Vorjahren den Pokal beim Rastatt Open 
gewonnen hatte. Sie setzte sich im Finale gegen die an 5 gesetzte Sarah Seiderer (169 
DTB, PSK Karlsruhe) mit 6:1 / 6:4 durch. Damit hat Ellen Linsenbolz zum vierten Mal das 
Rastatter Turnier gewonnen. Als Siegerin hat sie den Ehrenpokal der Volksbank Baden – 
Baden/ Rastatt, der ihr durch den Vorstandsvorsitzenden Herr Dr. Glaser überreicht wurde, 
gewonnen. Vorher besiegte Linsenbolz in einem hoch spannenden und attraktiven Halbfinale  
die ungesetzte Daniela Stoyanova (SV Rhodia Freiburg, 1380 DTB-A) in 3 Sätzen mit 
6:7/6:3/6:2. Sarah Seiderer gewann im Halbfinale gegen Valentina Schneider (BASF TC 
Ludwigshafen, 411 DTB,) mit 6:3, 6:2. 
Beim Finale der Herren A  gewann Anthony Parun (TC Durlach, 943 DTB) den Ehrenpokal 
der Stadt Rastatt, der ihm durch BM Wolfgang Hartweg überreicht wurde. Den 2. Platz 
erreichte  der an 3 gesetzte Elmar Ejupovic (TC Lauffen, 188 DTB). Auf Platz 1 herrschte 
eine Atmosphäre wie in den besten Tennisjahren: Konzentrierte Stille und begeisterte 
Beifallsbekundungen im Wechsel bei den Zuschauern. Parun und Ejupovic boten ein 
variantenreiches Finale auf hohem Niveau, das an Spannung nicht zu überbieten war. Im 
ersten Satz lag der 34-jährige Parun 1:5 zurück, holte dann Spiel für Spiel gegen den 16 
Jahre Jüngeren auf und gewann im Tiebreak. Den zweiten Satz musste Parun an Ejupovic 
mit 3:6 abgeben. Der dritte Satz war ausgeglichen und es war bis zum letzten Spiel völlig 
ungewiss, wer siegen wird. Mit hohem Tempo, viel Slice und einigen Stopps wurde Ejupovic 
buchstäblich in die Knie gezwungen, so dass Parun den entscheidenden Satz mit 7:5 für sich 
verbuchen konnte. 
Den dritten Platz erreichten der an 1 gesetzte Steffen Neutert (BASF TC Ludwigshafen, 159 
DTB) und Gerhard Fahlke (TC BW Bensheim, 510 DTB). Steffen Neutert musste im 
Halbfinale gegen Elmar Ejupovic mit 2:6 / 4:6 passen. Gerhard Fahlke wurde von Parun mit 
6:3 / 6:1 in die Schranken gewiesen. 
Den ersten Platz bei den Herren B erreichte Edgar Bub (Post Südstadt Karlsruhe). Er setzte 
sich im Finale gegen den Vorjahresfinalist Martin Schmid (TC Gauting) mit 6:1 / 7:5 durch. 
Der an 1 gesetzte  Raphael Friedel (TC SW Kehl) musste gegen Alberto Sebastian 
Rodriguez Montero passen. In der nächsten Runde gewann Rodriguez gegen Dr. Frederik 
Neyheusel (TA SSV Ulm 1846) mit 7:6 / 6:3. Für Rodriguez war im Halbfinale gegen Edgar 
Bub Endstation: Bub siegte mit 6:2 / 2:6 / 6:2. 



Christian Reynert (TC BG Rastatt) kam 2 Runden weiter und wurde dann von Martin Schmid 
im Viertelfinale gestoppt. Im Halbfinale besiegte Schmid Steffen Simon (TC Bischweier) mit 
6:3 / 6:7 / 6:3. Gegen B-Halbfinalist Steffen Simon musste u.a. Philipp Jägel (TC BG Rastatt) 
in zwei Sätzen passen. 
1. Sieger bei den  Herren C wurde Daniel Frekot (TC BG Rastatt). In einem hervorragenden 
Finale besiegte er Marc Wüst (TC SW Kehl) mit 6:2 / 6:4.  
Dritter wurde Philipp Kambeitz, ebenfalls TC Blau-Gold, der im Halbfinale Marc Wüst in 2 
Sätzen unterlag. Zuvor hatte Wüst den an 1 gesetzten Steffen Naake (TC BG Rastatt) und 
Dominik Fiedler (TC Waldbronn) ins Aus befördert.  
Nerven bewiesen hatte Philipp Kambeitz im Viertelfinale gegen Routinier Stephan Dunlap, 
Regionalligaspieler der Herren 50 des TC BG Rastatt: Mit 6:3 / 6:4 konnte er das Match für 
sich verbuchen. 
Glückwünsche und Dank an die Spieler, an die Ehrenamtlichen mit den zahlreichen Helfern 
wurden von allen Beteiligten ausgesprochen.  
240 Teilnehmer im gesamten Turnier – ein stattliches Ergebnis, befand Anita Stollmann / 
BTV, Vorsitzende Bezirk Mittelbaden. Stollmann begleitet zum 6. Mal das Rastatter Turnier.  
Das Rastatter Tennisturnier hat eine hervorragende Resonanz und gehört inzwischen fest zu 
Rastatt.  
Der Dank ging besonders an die Volksbank Baden-Baden/Rastatt – Hauptsponsor des TC 
Blau-Gold  – durch deren nachhaltiges Engagement beim TC Blau-Gold solch ein Turnier 
erst möglich gemacht wird.  
Im kommenden Jahr ist geplant, das Deutsche Ranglistenturnier in Rastatt erneut 
durchzuführen. Infos unter: http://www.tc-blau-gold-rastatt.de 
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